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Prei övergleichstabelle

ein Becher Bier .30 Rappen

5 Zigaretten der
meistgerauchten Sorten 25 Rappen

was ein Trambillet kostet,wissen Sie

0T
<2Dig>

ein Café crème -.50 bis 1.50

"Berliner Illustrierte" 30 Rappen

sogar ein bescheidenes Kragenknöpfli
schätzt sich auf 20 Rappen

aber ein eigenes Telephon,der
vielseitige und einträgliche Komfort
der modernen Familie, der im Tag
bloss 16 bis 27 Rappen kostet, soll
für Sie unerschwinglich sein Ist
Ihre Zeit wirklich weniger wert

sin Lsobsr Lis r .20 Rsppsn

S Signnsibsn àsr msisi-
ssnnnobisn Sonisn L2 Rsxxsn

wns sin lnsmbillsi bosisi,wisssn Sis

L)à sin Osis orsms -.20 bis l.20

"Lsnlinsn Illnsirisnis" 20 Lsxxsn

soZsn sin bssabsiâsnss krsZsnbnopili
sobÄbsb si ab nni LO Rnpxsn

nbsn sin sigsnss lslsxbon,àsn visl-
ssibiZs nnà sininnZliobs Xomiori
àsr moàsnnsn Lsmilis, àsr im lnZ
bloss 16 bis L7 Ls^xsn bosbsi, soli
inn Sis nnsnsabwinZliob ssin Isi
lbns Ssib winbliab NsniZsr Nsnb



«GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL», eine Monatsschrift für Jedermann,
erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer Teil :

Helen Guggenbühl), Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322. Sprechstunden der
Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die
fionorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto nnerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon 39.322.
Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer Seite
Fr. 400, t/2 Seite Fr. 200, 1/4 Seite Fr. 100, '/g Seite Fr. 50, '/le Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch alle

Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15.—, 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland : 12 » » 15.—, 6 » » 7.60, 3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

OER KLUGE ÜANN
welcher seine Interessen w i r k I i c h wahrt, baut In
sein Haus oder seine Wohnung gut funktionierende

ZENTralheizungen ein,

ZENT-Heizkessel und

ZENT-Radiatoren sind

spielend leicht zu bedienen,
tatsächlich leicht zu reinigen,
sehr solid und gefällig.

ZENT-Boiler bedürfen
überhaupt keiner Bedienung.
Schweizerische Qualitätsarbeit, daher kein Risiko
wie bei Auslandsware

ZENY A.-G. BERN
(Oster m und igen)
Die Lieferung erfolgt ausschliesslich durch die einschlägigen
Installationsfirmen.

i

« eveekMKVNI. VXD DVLLLS LLD^kl^kL-Sklkekk z>, eins Nonetssedrikt kür lederinenn,
ersedeinl ein I. jedes Nonets.

VLRLVD DXD RkDXLVIDX: Dr. kortunet Duder, Dr. Vdolk Dutztzendüdl (krektiscder ?ei1 :

Delen DutztzendüdD, Ltorcdenßesse 16, juried 1. Velepdon 39.322. Lpreedstnnden der
Ledektion lätzlied need vvrderitzer telepdoniscder Xninelduntz.

Die Linsenduntz von Nenuskriplen, deren Induit dein Lderekler der ^eitscdrikt ent-
spricdt, ist ervvünscdt. Dber eintzesendle Nenuskripte ivird innert 8 Vatzen entscdieden, <Iie

Donorieruntz erkolzt dei Vnnedine. kückporto unerlässlicd.
I^ILkLXI'LX-XIXXXDNk dnrcd den Verletz, Llorcdentzasss 16, juried 1. Lelepdon 39.322.

Lcdluss <1er Inserelen-Xnnedine 12 Vexe vor krscdeinen Wecker summer. kreis einer Zeile
kr. 466, >/z Leite kr. 266, >/, Leite kr. 166, t/^ Leite kr. 66, >/,g Leite kr. 25. Lei VLeder-
dolnntzen Lodert. Verenlvvorllicd kür den Inseretenleil: Dr. dosek Ltnder.

DLDLL klXD kXkkDILIDX : Lucddruckerei Lllcdler A Lo^ Nerienstresse 8, Lern.
LkLkkkl.IIX<?kX nedinen jederzeit enttzStzen der Verletz oder die Expedition, sorvie eued alle

kucddendluntzen und kosläinter.
XLDXXkNkVkLkLklLk : Lcdrvei^ : 12 Nonets kr. 15.—, 6 Nonets kr. 7.66, 8 Nonets kr. 3.86

Xuslend : 12 » » 15.—, 6 » » 7.66, 3 » » 3.86
kinselnuininer kr. 1.56 koslcdeck III 5152

vrelcksr îoins Inlere»sn i r k I i c d vsdrk, deutln
5ein ldsuz oclsr zsîne V»oknung gut kunkkionisrsncle

sik>.

^^^îl-^si^IcELLs! kincl

^^^l'-I^sclîsiOi'Ssi !incl

îpielsncl Isickk ?u ksclisnen,
ksdäcdlicd lsicdi ?u reinigen,
zekr 5vlici uncl gsksüig.

iDScîii^Sk,
üdsrksupk keiner öeclivnung.
Lcdweixsrizcks Quslilslîsrdsik, clsksr kein kî»ilco
vris Lei /^uzlenciiwers
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